Lustvoll Frühstücken und etwas Gutes tun 

Vom Lionsclub organiserte Frühstückstafel im Schwenninger Muslenzentrum war ein echter Volltreffer
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 Die erste lange Frühstückstafel vor dem Muslen-Gemeindezentrum in Schwenningen lockte am vergangenen Samstag unzählige Besucher, der Erlös aus den Spenden für dieses herrliche Frühstücksvergnügen kommt Vesperkirche zu Gute. Bild: sabine Naiemi 

Frühstücken macht glücklich – in mehrerlei Hinsicht. Der Fokus liegt auf lang, gemeinsam und unterm Strich spendabel. Spendabel nämlich für die Vesperkirche. Der Gedanke des Lions Clubs Donau-Neckar „Frühstücken und etwas Gutes tun“ in Form der ersten langen Frühstückstafel in Schwenningen im Muslen-Gemeindezentrum kam total gut an.

In Verbindung mit herrlichem Wetter und einem umtriebigen Wochenmarkttag in der Innenstadt war die Aktion des Lion Clubs ein voller Erfolg. Zum öffentlichen Frühstück herrschte großer Andrang. Die Lions hatten wunderbar aufgetischt: Weckle, Brot, Käse und Wurst – man konnte nach Herzenslust speisen. Das Organisationsteam reichte unermüdlich nach, literweise wurden Kaffee, Tee und Saft kredenzt, im Anschluss an das leckere Frühstück griffen die Besucher zu Bananen und Erdbeeren. Vor dem Gemeindezentrum herrschte Wohlfühlatmosphäre, die Frühstücksgäste genossen das Zusammensein.

Ursprünglich – ganz, ganz ursprünglich einmal – waren die Kreise der Rotarier und Lions nur Männern vorbehalten. Aber irgendwann organisierten sich die Frauen mit und seit Jahren engagieren sich eben die Frauen des Lions Club Donau-Neckar regelmäßig und kreisübergreifend mit verschiedenen Aktionen für soziale Belange. „Der Club Donau-Neckar hat auch Mitglieder in der Neckarstadt“, erklärt Petra Eisenbeis-Trinkle. Sie hat eigentlich gerade gar keine Zeit, denn sie ist wie alle anderen des Organisationsteams vollauf damit beschäftigt, die Frühstücksgäste zu bewirten. Im Kreis Rottweil seien in den vergangenen Jahren verschiedene Aktionen durchgeführt worden, man wolle sich breit streuen und durch die Mitglieder aus Schwenningen bedingt, entstand die Idee, sich mit der Frühstückstafel hier einzubringen.

Als nächstes sei zum Beispiel im Juli eine Spendenaktion mit dem Kulinara zu Gunsten der AWO-Wärmestube in Schwenningen geplant. Bürger kaufen extra mehr ein und deponieren dieses Mehr an Lebensmittel in die aufgestellten Spendenboxen der Wärmestube.          Südkurier, 15. Juni, 2015

